
 

 

 

 

N r . 177/15/GR 

 

Federführendes Amt Amt für Familie, Jugend und Bildung  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Kenntnis Jugend- und Sozialausschuss 03.12.2015 nicht öffentlich
zur Kenntnis Gemeinderat 17.12.2015 öffentlich
 

 
Kindertagesstättenbedarfsplanung der Stadt Backnang für das Kindergartenjahr 2016/2017 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Bedarfsplanung für die Kindertagesstätten in Backnang für das Kindertagesstättenjahr 
2016/2017 wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
 
12.11.2015________________ 
Datum/Unterschrift 
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 177/15/GR 
 Seite: 2 
 
Begründung: 
 
Nach dem Achten Buch Sozialgesetzbuch und dem Kindertagesbetreuungsgesetz des Landes Baden-
Württemberg ist jede Kommune verpflichtet den Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen zu erheben 
und diesen zu entsprechen. Die Ermittlung erfolgt auf der Grundlage von Einwohnermelde- und 
Sozialdaten, sowie weiterer Bedarfe. 
 
Durch den immensen Ausbau an Angeboten im Bereich der Kinderbetreuung im Jahre 2014 wurde 
im Jahr 2015 eine Konsolidierung möglich. Die zusätzlichen Angebote wurden hervorragend 
angenommen und die neuen Gruppen belegt. Das Vorgehen „Ausbau nach Augenmaß“ hat sich 
bestätigt und sollte auch im nächsten Jahr beibehalten werden. 
 
Im Jahr 2014 sind rund 10 % mehr Kinder geboren worden, als im Vorjahr. Diese Tendenz ist 
erfreulich und belegt zusätzlich, dass mit dem großen Ausbau der Kinderbetreuung eine richtige 
Entscheidung getroffen wurde. Im Hinblick auf die zu erwartenden Kinderzahlen ist die Stadt 
Backnang mit allen beteiligten Trägern sehr gut für die Zukunft gerüstet. Leider ist der Zuzug von 
asylsuchenden Kindern nur schwer abzuschätzen. So wird in der folgenden Bedarfsplanung auch 
ein besonderes Augenmerk auf diese Thematik gelegt.  
 
In der folgenden Bedarfsplanung wurde Backnang in 11 Bezirke unterteilt und nach Kinder unter 
und ab 3 Jahren unterschieden. Eine gesamtstädtische Auswertung schließt sich der 
Bezirksanalyse an. Danach werden die Themen „Flüchtlingskinder in der Kindertages-einrichtung“ 
und „Essen in der Kindertageseinrichtung“ beleuchtet, bevor die Bedarfsplanung mit dem 
Überblick über die Maßnahmen abgeschlossen wird. 
 
Die diesjährige Bedarfsplanung wurde unter Mitwirkung aller Träger von Kindertagesstätten 
erarbeitet und mit diesen abgestimmt. Derzeit gibt es keinen Gesamtelternbeirat der 
Kindertagesstätten in Backnang, do dass die Bedarfe der Eltern über die Fachkräfte in den 
Einrichtungen und weiterer Bedarfsanalysen erhoben wurden. 
 
Die diesjährige Bedarfsplanung liegt zur Kenntnis bei.  
 
 
 
 
 


